
zwischen den Partei- und Regierungsdelegationen der DDR und der 
UdSSR vereinbarten Maßnahmen zur Erweiterung und Festigung der 
Beziehungen zwischen unseren Völkern und Staaten erfolgreich erfüllt 
wurden. Es wurde ein Vertrag über Handel und Seeschiffahrt abge
schlossen, die gegenseitigen Warenlieferungen haben bedeutend zuge
nommen, und für den Warenumsatz bis 1965 wurden Perspektivpläne 
ausgearbeitet. Von Jahr zu Jahr steigt der Warenaustausch zwischen 
beiden Ländern. Im Jahre 1959 werden die gegenseitigen Warenliefe
rungen mehr als sieben Milliarden Rubel betragen.

Es wurden Verhandlungen über die Erweiterung der Wirtschafts
und Handelsbeziehungen geführt. Es wurde vereinbart, ein langfristi
ges Handelsabkommen für die Jahre bis 1965 noch in diesem Jahr ab
zuschließen.

Beide Seiten stellten fest, daß sich der Austausch von gegenseitigen 
Informationen über wissenschaftlich-technische Errungenschaften und 
die Zusammenarbeit auf dem Gebiet von Konstruktionsarbeiten zwi
schen der Deutschen Demokratischen Republik und der Union der So
zialistischen Sowjetrepubliken in letzter Zeit wesentlich erweitert 
haben.

Auf dem Gebiet der Ghemieindustrie wurden eine Reihe von Maß
nahmen zur Gewährleistung einer engeren Kooperierung durchgeführt, 
die eine Steigerung der Produktion von Gebrauchsgütern für die Be
völkerung beider Länder ermöglichen.

Im Laufe der Verhandlungen fand ein Meinungsaustausch über die 
Erweiterung der Kooperierung verschiedener Zweige der Volkswirt
schaft statt, worüber ein entsprechendes Übereinkommen erzielt wurde. 
Gleichzeitig wurde vereinbart, unmittelbare Kontakte und eine enge 
Zusammenarbeit zwischen Großbetrieben beider Länder herzustellen.

Beide Seiten stimmen darin überein, daß die Bedingungen vorhan
den sind und die Notwendigkeit herangereift ist, zu höheren Formen 
der brüderlichen Zusammenarbeit der sozialistischen Länder auf ökono
mischem Gebiet überzugehen, wie es in den Beschlüssen des Rates für 
Gegenseitige Wirtschaftshilfe vorgesehen ist. Die Aufgabe besteht dar
in, die Arbeitsproduktivität in den sozialistischen Ländern in einem sol
chen Tempo zu steigern, daß die allseitige Überlegenheit des Sozialis
mus über das kapitalistische System in historisch kurzer Frist endgültig 
gesichert ist.

Auch über die weitere Entwicklung der kulturellen und wissenschaft-
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